
Kassenbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1684/85, bearb. von Matthias GABLER 16

Summa aller Ausgaben 
im 2. Extr. 

 
               352 fl. 52 kr. 4 hl. 

 
[fol. 12v] 

 
Einnamb vnd Ausgab gegen  
  einander gehalten, bestehet der Haubt- 
  cassa zu Resst, so derselben gebihr- 
  ent in volgenten Sortten eingelögt  
  worden  

   5838 fl. 40 kr. 4 hl. 
 

Sortten   
      2 Dugatten        7 fl.  kr. 

     16 Goldtgulden             41 fl. 36 kr. 
       5 Silbercro.      10 fl. 10 kr. 
       1 Philipps Thl.         1 fl. 55 kr.  

      3 Silbergulden          4 fl. 42 kr.  
    33 Stuckh Reichs Thl.        57 fl. 45 kr.  
 104½  Burgund. Thl.    174 fl. 10 kr.21 

 2550 Französische Thl.       4462 fl. 30 kr.  
       2/3 Thl.                742 fl.  kr.   
       1/3 Thl.       74 fl.  kr.   
    15ner      260 fl.  kr.   
mehr          2 fl. 52 kr. 4 hl.             

    thuet    5838 fl. 40 kr. 4 hl. 
 
[fol. 13r] 

 
Der Landtschafftliche Aufschlag trifft 
  in diesen 14 Tägen ab verschlissenen  
  978 ½ V. 1/8 Vas Pir, von ieden 30 kr.,  
  thuet     fl.  489  22 4 

 
In Gleichem zur Kriegs Cassa fl.  489  22 4 
 
Dann hat der Vasgroschen in disen 
  14 Tägen ertragen ab verschlissnen 
  835 Ganzen, 264 Halben Vassen fl.    48  21   
 
Das obige Ressten neben der Haubt- 
  casza heunt dato par entricht worden, 
  wirdet hiemit attestiert, Orth 
  Kelhamb den 15. Juny 1684  

   F.S. Zeller Ggs. 

                                                 
21 Diese und die vorhergehende Zeile wurden mit Einfügezeichen nachträglich unter der Auflistung ange-

führt. 


